
Die ASTRO-LOGOS 
 
Harry BIRKHOLZ war seit 1973 Astrologe. Er wurde anfänglich von Georg Glocksin in 
Deutschland in die westliche Astrologie eingeführt.  
 
Er hat auch den Zugang von Dane Rudhyar vertieft.  
 
In den 90er Jahren konzipiert er die Astro-Logos, die er viele Jahre lang in seinen Seminaren und 
Gruppen unterrichtet, assistiert von seiner Frau Marianne, die übersetzt und eine körperliche 
Dimension durch das Praktizieren von Yoga-Übungen einbringt, die mit den astrologischen Zeichen 
in Verbindung stehen.  
 
Ab 2000 beginnt er bei Claudio Scubla die vedische Astrologie zu studieren.  
Er hält unzählige astrologische Konsultationen ab, in die er die Synthese dieser beiden Zugänge, seine 
ausgeprägte Intuition und sein großes Taktgefühl einfliessen läßt und viele nach Selbsterkenntnis 
Suchende von seinen Erfahrungen im Entschlüsseln des Geburtshoroskops profitieren können. 
 
«  Die Astrologie gehört zum ältesten Kulturerbe der Menschheit. 
 
Historiker fanden ihren Ursprung in den babylonischen und sumerischen Kulturen, allerdings scheint 
das komplette System bereits im altindischen Rig Veda auf, der nach vorsichtigen Schätzungen ein 
Alter von ca. 4500 Jahren aufweist. Die Autoren des Rig Veda sowie jene der Hauptwerke der 
Vedischen Astrologie (Jyotish) gehörten der gleichen Epoche an.  
 
Auch die Tatsache, dass die präkolumbianischen Völker Südamerikas wie Maya und Azteken 
verschiedene astrologische Techniken kannten, weist darauf hin, dass alle alten Zivilisationen den 
Zusammenhang zwischen astronomischen und menschlichen Zyklen kannten. 
 
So wie der Same den Baum als Möglichkeit enthält, so beinhaltet der Zeitpunkt der Geburt das 
gesamte zu entfaltende menschliche Potential (Dharma). Das Horoskop macht diesen Lebensentwurf 
sichtbar und zeigt die individuellen  Möglichkeiten seiner Realisierung (Karma). 
 
Im Kindesalter offenbart sich die Lebensvision eines Menschen häufig in Interessen und Hobbies. In 
späteren Jahren, wenn die Vision verblasst, bringt uns die Astrologie die Erinnerung an Sinn und 
Zweck unseres Erdenlebens zurück. 
 
Wie der keimende Same durch die Erdoberfläche bricht, so treibt uns das Leben durch Gedanken, 
Gefühle, Emotionen, Wünsche, Träume, aber auch durch Ängste und Verwirrungen dazu an, unsere 
Mission zu erfüllen. Wir nennen jene Momente Krisen, in denen wir glauben, die Richtung verloren zu 
haben und in denen wir den Ursprung unserer Lebenskraft berühren, der uns dabei hilft, unsere Kraft 
zu wachsen zu entwickeln. 
 
Dies ist der Moment, in dem man die Mission erkennt, die zutiefst in unserem Herzen eingeschlossen 
und bereit ist, sich zu offenbaren. Das Geburtshoroskop ist der Plan, der uns zeigt, wie man die in uns 
blockierte Energie freisetzt und so unser Lebensziel erreicht ». 
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